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Sie mögen ihn schwarz? Oder lieber mit Milch und Zucker? Sie favori-

sieren ihn als Spezialität – als Capuccino, als Latte Macciato oder als 

doppelten Espresso? Wie auch immer, Sie sind in guter Gesellschaft. 

Ob zuhause, unterwegs oder am Arbeitsplatz. Denn Kaffeespeziali-

täten werden immer beliebter – und das schon am Morgen. Waren es 

im ersten Quartal 2007 noch 22 Prozent der Kaffeetrinker, die Cap-

puccino und Co. zum Start in den Tag bevorzugten, tranken in den 

ersten drei Monaten 2008 schon 28 Prozent Kaffeespezialitäten zum 

Frühstück.* Diese wurden bislang vornehmlich mittags und nachmit-

tags getrunken. Moderner Konsum eines traditionsreichen Getränkes 

– wer wüsste besser Bescheid über Vielfalt und veränderte Trinkge-

wohnheit dieses Genussmittels als Manuela Todzi-Pesch, 48 Jahre, 

und Gründerin der CA/MA/TEC Automaten-Service-GmbH in Bochum. 

Die erfolgreiche Geschäftsfrau, eine gelernte Betriebswirtin – und lei-

denschaftliche Kaffeetrinkerin – beschäftigt sich seit über 20 Jahren 

intensiv mit dem schwarzen Elixier. Ihr ist unter anderem zu verdan-

ken, dass wir in Deutschland Kaffee heute auch an Tankstellen genie-

ßen können.

*(Verbraucherpanel der npdgroup deutschland GmbH.)

Frau Todzi, wann und wo haben Sie zuletzt eine Tasse Kaffee ge-

trunken?

Jetzt gerade, in diesem Augenblick! In meinem Büro. (lacht)

Was schätzen Sie an einer guten Tasse Kaffee? Haben Sie unter 

den Spezialitäten – die ja auch auf dem Deutschen Markt immer 

beliebter werden – besondere Favoriten?

Kaffee ist ein hundertprozentiges Naturprodukt – und das er-

fordert bei der Verarbeitung sehr viel Arbeit, Sorgfalt und Lei-

denschaft. Beeindruckend finde ich hier auch die Experimentier-

möglichkeiten, den Variantenreichtum der Zubereitung. Zudem 

ist Kaffee Kultur! Ob nun zuhause oder auf der Arbeit: „Eine 

Tasse Kaffee trinken“ geht über den puren Verzehr hinaus, es ist 

Kultur. Es beinhaltet auch immer eine kleine Pause, ein Abschal-

ten, ein Zusammenkommen mit Kollegen, Freunden, Nachbarn 

oder eine Zeremonie der Ruhe und des kurzen, intensiven Inne-

haltens. Kaffee ist eben ein sehr emotionales Getränk – denken 

Sie doch nur an den Begriff „Kaffeeklatsch“. Und ganz wichtig: 

Er schmeckt einfach gut, weckt die Lebensgeister. Ich selbst fa-

vorisiere übrigens zurzeit Cappuccino – also einen Espresso mit 

Milch – und zwar mir einem speziellen, fettreduzierten Milch-

topping. Sie sehen, es gibt unterschiedlichste Möglichkeiten, 

dieses Getränk zu genießen….

Sie leiten ein seit über 20 Jahren erfolgreiches Bochumer Famili-

enunternehmen, das mittels Automaten seine Kunden mit  Kaffee-, 

Kaltgetränken- und kleinen Snacks versorgt. Kaffeespezialitäten 

aus dem Automaten – für viele gerade am Arbeitsplatz heute selbst-

verständlich. Wie hat sich das eigentlich entwickelt? Und wie kön-

nen Sie sich hier behaupten?

Ich erzähle das im Zeitraffer und aus unternehmerischer Sicht: 

Um 1960 kamen die ersten Automaten nach Deutschland. Wie 

alles damals natürlich aus den USA. Eine Marktlücke – in dieser 

Gründerzeit ging es mehr darum, den Kaffee schnell und kosten-

günstig am Arbeitsplatz verfügbar zu machen,  Verteilungsmen-

talität anstatt Dienstleistung. Der Markt boomte. Mit der Zeit 

entwickelte sich die sogenannte Vending-Branche – und 1985 

erkannte man hier ungeahnte Potentiale. Für finanzkräftige Un-

ternehmensgruppen bot sich ein interessanter Wachstumsmarkt 

mit neuen Absatzwegen,  neuer Dienstleistung. Das Gespenst der 

Aufkäufe ging herum. Angstvoll blickten die „kleinen“ Opera-

tor zu den „Großen“ mit ihrem Imponiergehabe. Viele „Kleine“ 

fragten sich damals: „Kann ich überleben? Was muss ich tun, um 

in diesem Wettbewerb bestehen zu können?“ Seitdem sind über 

20 Jahre vergangen – und die so genannten „Großoperator“ haben 

heute noch nicht einmal einen Marktanteil von 10 %. (Einzige 

Ausnahme ist hierbei die Cola-Cola Organisation.) Sicherlich, der 

Markt hat sich zwar gewaltig gewandelt, heute ist die Vending - 

Branche ein hoch modernes und professionelles Dienstleistungs-

geschäft. Doch letztendlich gewinnt das Unternehmen, welches 

schnell und flexibel seine Dienstleistung täglich aufs  Neue be-

weist. Und da gewinnen nun mal nicht unbedingt die Großen – 
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sondern die Schnellen. Davon profitieren die Konsumenten: mit 

individuell abgestimmtem Sortiment, mit hoher Getränkequali-

tät. So kann Kaffee aus dem Automaten heute durchaus exzellent 

schmecken!

Wir als Konsumenten verlassen uns darauf, dass der Automat im 

Büro, der Werkstatt oder der Gastronomie auch immer tadellos 

funktioniert, uns den gewünschten Milchkaffee  schnellstmöglich 

„serviert“!  Wie viel Arbeit und Logistik steckt eigentlich dahinter? 

Wir betrachten jeden Automaten als kleinen „Edeka-Laden“. Und 

uns als unsichtbare Heinzelmännchen im Hintergrund. Genau 

dahinter steckt natürlich eine Menge Arbeit! Denn Vending-Ope-

rating – ein übrigens nicht zu übersetzender Begriff – bedeutet 

für unsere Kunden ja ganz einfach, sich keine Gedanken mehr 

über die Getränkeversorgung zu machen! Wir planen und organi-

sieren. Dabei ist Dienstleistung nicht gleich Dienstleistung und 

Automat nicht gleich Automat. Hier verhält es sich wie bei einem 

Auto: mit den meisten können Sie fahren, aber bei nur wenigen 

haben Sie auch den richtigen Spaß daran. Damit man mit seinem 

Automaten glücklich wird, gilt es bereits im Vorfeld zahlreiche 

Parameter abzugleichen: Welche Getränke sind gewünscht, wel-

che Größen? Wie groß und wie unterschiedlich ist die Mitarbei-

terstruktur? Gibt es mehr Männer, mehr Frauen? Mehr Muslime, 

mehr Christen? Ist es ein Handwerksbetrieb, ein Büro oder eine 

Volkshochschule? Wie sind die Arbeitszeiten? Dass ein Schicht-

arbeiter in der Stahlbranche weniger einen eleganten  Frappé mit 

Vanilleeis bevorzugt als starken Kaffee oder schlichten Kakao, ist 

halt so. All das spielt bei Auswahl des Automaten und des Sor-

timents eine immense Rolle. Unsere Aufgabe ist es herauszufin-

den, welcher Automat mit welchen Produkten sinnvoll ist und 

mit welcher Dienstleistung wir unserem Kunden weiterhelfen 

können  – damit dieser dann immer ausreichend und störungsfrei 

seinen Dienst tut. Kurz: es möglich zu machen, dass Sie zu jeder 

Zeit, ob früh morgens an der Uni oder nachts am Flughafen, Ihren 

heißen Cappuccino genießen können.

Das klingt nach Einsatz und logistischem Kraftakt. Sie leiten so 

ein Unternehmen mit 35  Mitarbeitern, versorgen über 4000 Au-

tomaten. Haben Sie dabei als Unternehmerin in diesen Zeiten eine 

Philosophie?

Nicht um sonst haben wir unsere eigenen Unternehmensleit

linien im Internet veröffentlicht. Hinter dem Slogan „Schwarz-

weiß-Denken ist out“ verbirgt sich der Grundgedanke von 

Fairness, gegenseitigem Respekt und Wertschätzung aller Markt-

teilnehmer, also unseren Kunden, unseren Mitarbeitern und un-

seren Lieferanten. Das leben wir jeden Tag. Meine persönliche 

Überzeugung ist, dass wir nur so Langfristigkeit und Nachhaltig-

keit im Dienstleistungsgewerbe sicherstellen. Der Erfolg zeigt es 

uns, viele Kundenbeziehungen sind älter als 10 Jahre. Wir sind 

stolz auf unsere Arbeit, denn wir tun, was wir lieben und  lieben 

das, was wir tun.

Frau Todzi, vielen Dank für das Gespräch!

Manuela Todzi-Pesch wird uns als Expertin rund um das Thema 
„Kaffeekultur“ in den kommenden Ausgaben der Vivare mit 
spannenden und informativen Geschichten begleiten.

Manuela Todzi: „Kaffeetrinken macht Spaß!“
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Einkauf direkt beim Großhandel

Top-Angebot:
Nescafe Komo, gebraucht

Die kleine moderne Lösung 
zur Kaffeeversorgung in 
kleineren Betrieben oder für 
zu Hause. Selbstverständlich 
kann die Komo auch Spezia-
litäten zubereiten.

999,00  199,00 Euro
[inkl. MwSt (19%) / zzgl. 19,00 Euro Trans-

portzuschlag / zzgl. Versandkosten]

Azul Helvetia

Diese Sorte ist eine typische Schweizer Mischung. Sie 
besteht aus besonders aromatischen Hochlandkaffees 
aus Zentralamerika, die die spezielle Geschmacksnote 
verleihen, sowie einem Anteil feiner Brasilsorten.
Er ist perfekt für nahezu alle Kaffee Vollautomaten, 
mit seinem wunderbarem Aroma ist er als Frühstücks 
und Schümlikaffee, aber auch als kurzer Espresso, 
Cappuccino oder Latte Macchiato immer ein phantasti-
scher Genuss.

500g für  12,95  6,95 Euro 
[inkl. MwSt / zzgl. Versandkosten]

Frische & sekundenschnelle Zubereitung


